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Unsre Seele ist entronnen wie ein Vogel  dem Netze des Vogelfängers; 

das Netz ist zerrissen, und wir sind frei. 

(Psalm 124,7) 
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… ist in England ein Weihnachtsvo-

gel, obwohl er doch bei uns ein „Vo-

gel des Frühlings“ ist. Seltsam finden 

Sie das? Auf Englisch heißt das Rot-

kehlchen „robin“ – und so wurden 

auch die viktorianischen Postboten 

genannt, denn die trugen rote Ja-

cken.  Diese „Rotkehlchen“ brachten 

zur Advents- und Weihnachtszeit Pa-

kete mit Geschenken. In dieser Deu-

tung wäre ein „Rotkehlchen“ („Ro-

bin“) also ein Bote der an Weihnach-

ten liebe Grüße und Geschenke 

bringt. Ein schöner Gedanke: So ein 

zarter Frühlingsvogel auf Postkarten 

als Symbol für ein Geschenkefest mit-

ten im Winter.  

Aber da gibt es noch eine andere 

Geschichte über das Rotkehlchen, 

und warum es selbst eine rote Brust 

hat:   

Es geht die Legende, dass bei der 

Geburt des Kindes in der Krippe nicht 

nur Ochs und Esel dabei waren, son-

dern auch ein kleiner eher grauer, 

namenloser Vogel. Er hatte sich unter 

das Gebälk des Stalles geflüchtet, 

auf der Suche nach Wärme. Er beo-

bachtete den Besuch der Hirten, die 

Übergabe von Gold, Weihrauch und 

Myrrhe von drei fremdländischen 

Weisen, das Licht, die Musik und den 

Gesang der Engel. Aber nachdem 

alle verschwunden waren, wurde es 

wieder still im Stall.  Das Feuer war 

niedergebrannt Und es wurde kälter. 

Richtig kalt. Josef und Maria waren 

längst eingeschlafen, eingehüllt in ih-

re Decken. Aber das kleine neuge-

borene Kind in der Krippe hatte sich 

freigewühlt im Stroh. Und es fror. Das 

konnte der kleine Vogel nicht nur 

deutlich sehen – sondern er spürte 

die Kälte genau wie das Kind: Was 

sollte es bloß tun? Zuerst sang es so 

laut es konnte, um die Eltern zu we-

cken, aber sein Gezirpe war zu leise. 

Dann hatte der kleine Vogel den ret-

tenden Einfall: Mutig flatterte er auf, 

mitten hinein in die Restglut der Feu-

erstelle und fächelte und flatterte mit 

den kleinen Flügeln so kräftig wie er 

konnte. Nach viel Mühe und Zeit 

flammte das Feuer wieder auf: Rot 

und warm erleuchtete und wärmte 

es den Stall. Und da es die Heilige 

Nacht war, geschah etwas Sonder-

bares: Etwas von der glühenden Rö-

te des Feuers ging über auf die Brust-

federn des kleinen Vogels: Und seit 

dieser Nacht sind sie rot und warm 

wie das Feuer im Stall von Bethle-

hem.  

Es gibt Geschenke die verbergen 

sich nicht unter Geschenkpapier – 

aber sie machen das Leben heller 

und wärmer: Der selbstlose Einsatz für 

Schutzlose, die Sorge um Freunde, 

Nachbarn, sogar unbekannte Men-

schen. Die Legende vom Rotkehl-

chen zeigt: Wenn wir so schenken 

wie der kleine Vogel, dann wird die 

Welt nicht nur lebenswerter, sondern 

es bleibt oft etwas zurück was uns 

selbst für ein ganzes Leben verän-

dert: So wie die Brustfedern des Rot-

kehlchens tragen auch wir nach so 

einer Nacht warmes Rot an uns das 

strahlt – bis weit über die dunkle Jah-

reszeit hinaus, wenn es wieder da ist:   

…das Rotkehlchen als Frühlingsvogel!      

Ihr Pastor Markus Kiss                  

 
Das Rotkehlchen … 
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An dieser Stelle finden Sie Informati-

onen zu besonderen  Veranstaltun-

gen im Dezember 2016 
 

 

Jetzt ist es soweit: Adventskranzbin-

den und Tanz am 26. November !! 

Wir wollen wieder fleißig Kränze bin-

den. Sie sind herzlich eingeladen am 

26.11. ab 14:00 Uhr in die Gemeinde. 

Wir beginnen mit dem Adventscafé 

zu dem Sie gerne auch eigenes Ge-

bäck und Kuchen mitbringen kön-

nen, anschließend wird uns Gemein-

demitglied Nicole Wilken in Bewe-

gung bringen. Wir schließen den 

Nachmittag um 17:30 mit einer Ad-

ventsandacht. Danach können die 

entstandenen Gestecke mit nach 

Hause genommen werden. Denn am 

kommenden Sonntag beginnt die 

Adventszeit. Bei Bedarf ist ein sicherer 

Nachhauseweg mit Fahrdienst gesi-

chert. Wir beginnen am Sonnabend, 

26.11. um 14.00 Uhr. Herzliche Einla-

dung an Alle! 
 

Seniorenadvent am 12. 12.  - 14.30  

Herzliche Einladung an alle Frauen 

und Männer, die sich in der Mitte der 

Adventszeit zu einer schönen Stunde 

mit Gespräch, einem adventlichen 

Thema und Kerzenschein treffen 

möchten! Wir wollen uns gemeinsam 

auf das kommende Weihnachtsfest 

einstimmen. Der Seniorenadvent ist 

eine gute Gelegenheit unsere inte-

ressante Runde neu kennenzulernen! 

Nur Mut! – Sie sind herzlich eingela-

den! Ihr Pastor Markus Kiss 

Adventskino am 07. 12. um 17.15 Uhr  

Kurz nach dem Nikolausfest 

sind Jung und Alt eingela-

den zu einer adventlichen 

Flimmerstunde! Es ist früh genug Dun-

kel für ein Kinoerlebnis der besonde-

ren Art. Sie kommen rechtzeitig und 

sicher nach Hause! Für leibliches 

Wohl und sichere Heimfahrt wird 

wieder gesorgt! Herzliche Einladung!   

 

 

 

 

 

Krippenspiel am 4. Advent / 18.12. 

Wir sind schon fleißig am Proben mit 

den Kindern und schon sehr ge-

spannt, wie das Stück ankommt. Die 

Kinder waren auch ganz aufgeregt 

beide Kirchen einmal zu erkunden 

und sind erfreut Ihnen und Euch das 

Stück zeigen zu können.  

Die Aufführung wird zweigeteilt sein, 

jedoch so, dass das die Krippenspiele 

in sich geschlossen sind. Dadurch 

kann man, wenn man möchte auch 

nur zu einer Zeit und Veranstaltung  

kommen. Der erste Teil der Auffüh-

rung wird um 10:00 Uhr in St. Johannis 

im Gottesdienst stattfinden. Anschlie-

ßend spaziert, wer kann und mag, zur 

Evangelischen Südstadtgemeinde. 

Bei uns in der Gemeinde starten wir  

um 11:30 Uhr mit einer kleinen An-

dacht und anschließend gibt es für 

alle eine warme Suppe und Glüh-

wein.                 Herzlich Willkommen!  

 
 

Gottesdienste und Andachten in der 

Weihnachtszeit auf einen Blick 
 

26.11. / 14.00 Adventskranzbinden 

27.11. / 10.30 Familiengottesdienst 

18.12. / 11.30 Krippenspiel 

24.12. / 16.00 Christvesper 

25.12. / 10.00 Christfest I 

26.12. / 10.00 Christfest II 

31.12. / 17.00 Altjahrsandacht 

01.01. / 10.00 Neujahrsgottesdienst 

08.01. / 11.00 GD mit den Koreanern  

 

 

 
 Besonders im Dezember  
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 Informationen aus dem Kirchen-

gemeinderat: Die nächste Sitzung 

findet am 12. Dezember um 19.30 

statt. Zum Jahresende beschäftigen 

wir uns neben der KGR- Wahl mit der 

Jahresplanung für 2017. 

 Tanzkreis: TREFFPUNKT Tanz – auch 

für Alleinstehende: „Tanzen zeigt uns 

für Augenblicke, wie wir das Leben 

leichter nehmen können.“ 

In diesem Kurs kommen Menschen 

zusammen, die Freude an Bewe-

gung, Musik und Geselligkeit haben. 

Sie können gerne auch allein kom-

men. Tänzerische Erfahrungen sind 

nicht erforderlich. Herzliche Einla-

dung! (Termine Seite 7) 

 Einladung zu einem Konzert:  

 
 KGR Wahl 2017: Zum Redaktions-

schluss dieses Gemeindebriefes läuft 

die Wahl gerade. Wir haben zu die-

sem Zeitpunkt schon viele Briefwähler 

und sind gespannt auf die Beteili-

gung an den Wahlsonntagen. Im 

nächsten Gemeindebrief informieren 

wir Sie über das Ergebnis. Die Einfüh-

rung der neuen Kirchenältesten ist für 

Sonntag den 22. Januar um 10.00 Uhr 

geplant.  Ihr Kirchengemeinderat 

 Ein Dankeschön … von unserer 

Küsterin Ramona Boldt. Nach länge-

rer Krankheit ist sie seit mehreren Wo-

chen wieder in unserer Gemeinde im 

Einsatz worüber wir uns alle sehr freu-

en: Ein herzliches Willkommen zurück, 

Gottes Segen und beständige Ge-

sundheit für die Zukunft! Unsere Küs-

terin schreibt:  
 

 

Liebe Gemeinde! 

 

 

Ich möchte mich bei allen Gemein-

demitgliedern für die vielen Grüße 

und Genesungswünsche in letzter 

Zeit bedanken. Danke auch an alle, 

die an mich gedacht und mich in ih-

re Gebete aufgenommen haben. 

Ihre Gedanken und Unterstützung 

haben mir geholfen. Mit Gottes Hilfe 

gehe ich meinen Aufgaben in der 

Gemeinde in Zukunft wieder nach.  

 

 

 

Ihre Küsterin Ramona Boldt 

 

 

 

 

 

 Informationen zum Besuch in 

Neumarkt vom 29.April. – 1. Mai 2017: 

Alle Gemeindeglieder die mitfahren 

möchten, sind zu einem Treffen ein-

geladen am Dienstag den  7. März 

um 18.00 Uhr.  

 

 

 

 

 Die aktuellen Mitglieder des KGR 

sind wie folgt erreichbar: 
Hr. Boldt  40 00 943 

Fr. Staginsky  44 37 06  

Hr. Holland  33 70 71 92 

Fr. Schroeder  bettmue@yahoo.de  

  
Nachrichten aus der Gemeinde… 
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 Das Osterweg-Projekt 2017: „Ich 

lebe und ihr sollt auch leben.“ 

Die Kirchengemeinden aus dem 

Rostocker Nordwesten stellen zu-

sammen ein Projekt auf die Beine, 

um die Ostergeschichte im Frühjahr 

2017 begehbar zu machen. In ver-

schiedenen Stationen soll die Ge-

schichte von Jesu Kreuzigung und 

Auferstehung nachempfunden wer-

den. Der Osterweg, lädt alle Men-

schen jeden Alters ein, sich gemein-

sam mit Jesus und den Jüngern auf 

den Weg zu machen. Öffnungszeit-

raum ist vom 3.-11.April 2017. Wer 

Freude am Mitmachen hat und mehr 

wissen will, meldet sich bitte bei einer 

der beteiligten Gemeinden! (Lich-

tenhagen / St. Thomas, Warnemün-

de, Evershagen, Ufergemeinde, Lüt-

ten Klein; Infos bei Lisa Plath und Pt. 

Kiss) 
 

 Neues GemeindeChorHaus in 

Nachbargemeinde St. Johannis ein-

geweiht:  Im Januar war Grundstein-

legung für das eingeschossige Ge-

bäude neben der St. Johanniskirche 

im Barnstorfer Wald. Auf gut 420 

Quadratmetern sind im Gemein-

deChorHaus ein großer teilbarer Saal, 

ein Büro für den Gemeindepastor 

sowie Küche, Garderobe, Toiletten 

und Lagerräume entstanden. Lange 

wurde das Bauprojekt im Barnstorfer 

Wald geplant, besprochen und be-

worben. 

 
 

 

Am 9. Oktober war feierliche  Einwei-

hung des Neubaus: Jetzt haben die 

fünf Chöre der St. Johannis Kantorei 

einen eigenen Probenraum. „All die 

Mühen waren nicht umsonst. Gott 

hat seinen Segen nicht zurückgehal-

ten“, sagte Bischof v. Maltzahn. Er 

freue sich mit der Kirchengemeinde 

und den 400 Sängerinnen und Sän-

gern, dass „die fruchtbare Arbeit nun 

die räumlichen Voraussetzungen be-

kommt, die ihr entsprechen“. Aus ei-

genem Erleben als damaliger Chor-

sänger blickte Andreas v. Maltzahn 

auf die früheren, beengten Verhält-

nisse zurück: „Manchmal, wenn wir 

mit dem Jugendchor im Gemein-

desaal probten, war die Luft zum 

Schneiden.“ Mit dem neuen Gebäu-

de bekommt die vielfältige Arbeit 

der größten Kantorei in MV gute 

Rahmenbedingungen und neue 

Entwicklungsmöglichkeiten. 

 

 

 

 

"Rettet den Turm!" - Heiligen-Geist-

Kirche steht ohne Spitze da: Die Heili-

gen-Geist-Gemeinde in der Kröpeli-

ner-Tor-Vorstadt braucht in den 

nächsten Jahren 375.000 Euro für die 

Turmsanierung der Kirche. Aus Si-

cherheitsgründen musste jetzt bereits 

der Wetterhahn von der Spitze des 70 

Meter hohen Turms entfernt werden. 

Der 108-jährige Wettervogel verlor 

schon vor Jahren seinen Schweif; 

mittlerweile ist eine Sanierung unum-

gänglich. Spendenkonto der Heili-

gen-Geist-Gemeinde:  

 

 

 

 

 

Volks- und Raiffeisenbank Rostock 

IBAN: DE58 1309 0000 0001 0839 45 

BIC: GENODEF1HR1 

Kennwort: Rettet den Turm!  

 

 

 

 

   
…und aus der Region. 
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Unsere Gottesdienste beginnen 10.00 Uhr. In der Regel feiern wir am ersten 

Sonntag im Monat das Abendmahl. Ein Kindergottesdienst wird außerhalb der 

Ferien an einem Sonntag im Monat im Wechsel mit einem Familiengottes-

dienst angeboten. An kirchlichen Feiertagen feiern wir den Gottesdienst ge-

gebenenfalls zu einer anderen Uhrzeit. Folgende Tabelle soll Ihnen die Infor-

mation erleichtern.  

27.11.    10.30 Uhr 1. Advent Gottesdienst, Familiengottesdienst 

04.12.    10.00 Uhr 2. Advent  Gottesdienst (mit Dipl. theol. J. Bubber) 

11.12.    10.00 Uhr 3. Advent Gottesdienst mit Abendmahl  

18.12.    11.30 Uhr 4. Advent Andacht und Krippenspiel (siehe S.2) 

24.12.    16.00 Uhr Heilig Abend Christvesper 

25.12.    10.00 Uhr Christfest I Gottesdienst 

26.12.    10.00 Uhr Christfest II Gottesdienst  

31.12.    17.00 Uhr Sylvester Altjahrsandacht 

01.01.    10.00 Uhr Neujahr Gottesdienst mit Abendmahl 

08.01.    11.00 Uhr 1. So. n. Epiph. Gottesdienst mit Koreanischer Gemeinde 

15.01.    10.00 Uhr 2. So. n. Epiph. Gottesdienst  

22.01.    10.00 Uhr 3. So. n. Epiph. Gottesdienst  mit Kindergottesdienst & 

                                                                                Einführung des neuen KGR 

29.01.    10.00 Uhr 4. So. n. Epiph. Gottesdienst  

05.02.    10.00 Uhr Letzt. S. n. Epi. Gottesdienst mit Abendmahl 

12.02.    10.00 Uhr Septuagesim. Gottesdienst zum Valentinstag  

19.02.    10.00 Uhr Sexagesimae Gottesdienst 

26.02.    10.00 Uhr Estomihi Gottesdienst 

05.03.    10.00 Uhr Invokavit Gottesdienst mit Abendmahl 

12.03.    10.00 Uhr Reminiszere Gottesdienst  

 

Weitere Gottesdienste: 
 

im Südhus  15.30 Uhr, erster Mittwoch des Monats,  

Brahestr. 40  07.12 | 11.01. | 01. 02. 
 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, letzter Samstag des Monats,  

Semmelweisstr. 1 17.12 | 28.01. | 25. 02.

  
Gottesdienste  
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Frauenkreis 

Fr. Mehlig 
 

Männerkreis 

Hr. Kühn 
 

Seniorentreff 

Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 

Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 

Pt. Kiss 

Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine:  14.12. | 11.01. |08.02.  
 

 

 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine: 08.12. | 12.01. |09.02. 
 

abweichende Termine! , 14.30 Uhr am Pulverturm 

Termine:  12.12. |09.01. |20.02. 
 

Montags, 14.30 Uhr am Pulverturm  

Termine: 12.12. I 09.01. I 23.01. I 20.02. I 27.02. 
 

Montags, 16.00 Uhr am Pulverturm (außer Ferien) 

 

finden sich auf der Kinderseite, Seite 9  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
regelmäßige Veranstaltungen 

 
besondere Veranstaltungen 

Gesprächskreis im Januar  
Seit einiger Zeit begleitet Herr Roland 

Rogalski als Praktikant Pastor Kiss bei 

seiner Tätigkeit. Am 24. Januar wird Herr 

Rogalski sie in eigener Verantwortung 

Sie alle einladen zu einem Gesprächs-

kreis! Diese Veranstaltung ist Teil seiner 

Ausbildung zum Gemeindepädago-

gen, daher muss das Thema noch mit 

dem TPI abgestimmt werden.  Wir tref-

fen uns am Dienstag den um 18.00 Uhr! 

Herzliche Einladung! – Für einen siche-

ren Nachhauseweg wird per Fahrdienst 

gesorgt, genau wie für Ihr leibliches 

Wohl mit einem herzhaften Imbiss! -  

Kirchenkino im Februar  
Der Februar ist immer noch sehr dunkel: Perfekt für eine Filmvorführung im 

Warmen! Sie selber können mitentscheiden was wir als Besucher gerne 

schauen möchten. Eine Vorabstimmung findet am Sonntag davor, den 19 

Februar statt. Der Kinoabend ist dann am folgenden Dienstag den 21. Feb-

ruar und beginnt um 18.15 Uhr! – Auch hier wird mit einem Fahrdienst der 

Rückweg abgesichert und ein Imbiss angeboten, den Sie durch Mitgebrach-

tes gerne erweitern können!                                             Herzliche Einladung! 
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 Ausflug des Frauenkreises  am 

14. September 2016 nach Schwerin  

Ein großer Teil unseres Frauenkreises 

machte sich auf, zum wiederholten 

Male die Landeshauptstadt von MV 

zu besuchen. Schwerin ist – so unsere 

Überzeugung – immer eine Reise 

wert. Die Organisation lag in den 

bewährten Händen von Frau Kopp, 

der wir an dieser Stelle ausdrücklich 

ein herzliches Dankeschön sagen. 

Im Zug stieg bei uns die ohnehin gu-

te Stimmung, als in der Gruppe Gar-

tenfrüchte und leckere Süßigkeiten 

verteilt wurden. Vom Bahnhof 

Schwerin kommend, ging es zu den 

Schweriner Höfen, wo zu der Zeit ei-

ne sehr anschauliche, liebevoll ge-

staltete Ausstellung zur Stadtge-

schichte, die den Antrag Schwerins 

auf Anerkennung des Stadtzentrums 

mit der Schlossinsel als Weltkulturer-

be der UNESCO unterstützen sollte, 

unsere Aufmerksamkeit weckte. 

Anschließend besuchten wir den 

Dom. Er gehört zu den Hauptwerken 

der Norddeutschen Bachsteingotik 

und ist in Schwerin das einzige mit-

telalterliche Bauwerk. Der Dom be-

eindruckt durch seine Größe und 

Schönheit. Der Altar und das Tauf-

becken sind neben fragmentari-

schen Wandmalereien, die vorsich-

tig nach Übermalungen wieder frei-

gelegt wurden, noch aus der Entste-

hungszeit des Domes. Aus der Wis-

marer Marienkirche 

fand ein restaurier-

tes Triumphkreuz 

von 1420 hier einen 

würdigen Platz. 

Nach der Dombe-

sichtigung war es 

Zeit für das Mittag-

essen. Dieses nah-

men wir unter  Son-

nenschirmen direkt 

am Fähranleger ein. 

Dass eine von uns 

Frauen beinahe kein 

Essen bekommen 

hätte, war bedingt durch das Inter-

net des Kellners – Tücke der Technik!  

Im Anschluss an das Essen ließen wir 

uns ca. 1 ½ Stunden mit einem Fahr-

gastschiff (mancher bei Kaffee und 

Kuchen) über den drittgrößten Bin-

nensee Deutschlands fahren. Der 

Weg zurück zum Bahnhof wurde 

dank einer kleinen Pause von allen 

gut bewältigt. Glücklich und mit 

schönen Eindrücken und Erinnerun-

gen gingen wir am Rostocker Hbf.  

auseinander. Ein schöner Tag ging 

seinem Ende entgegen. Es ist be-

dauerlich, dass aus unterschiedli-

chen Gründen nicht alle Mitglieder 

des Frauenkreises teilnehmen konn-

ten. Sie nehmen mit unseren Berich-

ten vorlieb.                      A. Warncke 

  
Bericht aus dem Frauenkreis 
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 Kinderbibeltage in der Südstadt:           

„Ich schenke euch ein neues Herz“ 

06. – 08.02.2017, 09:00 – 16:00 Uhr 

Zusammen mit Biestow und St. Jo-

hannis finden auch dieses Jahr in 

den Winterferien Kinderbibeltage 

statt. Wir wollen vom 06. – 08.02.2017 

jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr mitei-

nander spielen, reden lachen, an der 

frischen Luft sein und uns der Jahres-

losung 2017 nähern. Die ist dieses 

Jahr nämlich besonders schön: „Gott 

spricht: Ich schenke euch ein neues 

Herz und lege einen neuen Geist in 

euch.“ (Ez 36,26). Die Kosten für die 3 

Tage betragen 

20€↨, die auch bei 

BUT abrechenbar 

sind. Wer finanzielle 

Unterstützung 

braucht, spreche 

mich bitte gern an. 

Anmeldeschluss ist 

der 15. Januar 2017 

bei Lisa Plath.   

 

 

 

      Einladung   zum KONFITREFF 

Mittlerweile sind wir eine fröhliche 

und offene Gruppe von 12 Jugendli-

chen: Es macht  auch mir viel Spaß 

mit Euch zusammen zu sein! Und es 

ist immer noch möglich dazuzukom-

men. Der Termin steht fest: Am Mon-

tag um 16.00 Uhr außer in den Ferien 

treffen wir uns! Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

 Vormerken: Sommerfreizeit 2017  

In der ersten Sommerferienwoche  - 

vom 23. Juli bis 28. Juli 2017 - findet 

traditionell eine Freizeit statt. Dieses 

Jahr bleiben wir in Rostock und be-

schäftigen uns zum Reformationsjubi-

läum mit Martin Luther im Mittelalter.  

Genauerer Infos werden folgen, die 

Woche könnt ihr euch jedoch schon 

freihalten. Ich freue mich auf den 

Sommer!  

 

 

 Krabbelgruppe Montags10.00 -11.00             

Zusammen mit StudentInnen der Uni 

Rostock sind Eltern und Kleinkinder 

recht herzlich eingeladen zur Krab-

belgruppe. Wir wollen spielen, singen 

und Zeit miteinander verbringen. 

Kommen Sie und kommt gern vorbei. 

Ich freu mich! Lisa Plath 
 

 

 

 

 

           Anmeldung Ostertage 2017 :   

In der Woche vor Ostern sind von 

Montag dem 10. April bis Mittwoch 

den 12. April 2017 alle Mädchen und 

Jungen bis Klasse 6 schon jetzt herz-

lich eingeladen! Wir wollen uns der 

Osterzeit spielerisch nähern und ge-

meinsam viel unternehmen. Für die 

Ostertage sind wir 

auf rechtzeitige 

Anmeldungen an-

gewiesen, da wir 

mindestens 8 An-

meldungen benö-

tigen um zu planen: Anmeldeschluss 

ist der 27.03.2017. Aber ihr könnt Euch 

auch jetzt schon melden bei Lisa 

Plath und Pastor Kiss. Wir freuen uns! 

 
 

 

 

 

Christenlehre Klasse 1-6 am Mittwoch                          

Die Schulkinder treffen sich in folgen-

den Gruppen zu Spiel & Wissbegier: 

Dienstag  

15.30 – 16.30 Uhr – Gruppe I 

Mittwoch 

16.00 – 17.00 Uhr – Gruppe II 
 

 

 

           

 
Die Seiten für die Jugend… 
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Aus rechtlichen Gründen werden 

diese Daten nicht veröffentlicht. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Aus  

  
Aus den Kirchenbüchern …  
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 

    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 

www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 

     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 
 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wer Gemeindekirchgeld bar zahlen möchte, kann es  

bei Frau Kleinau, Majakowskistraße 55 tun. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 

der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 

Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 

 

           Gärten 

 

               MENSA 
 

 

 

  STUDENTEN 

  WOHN 

  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 

grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterstelle 

Lisa Plath (0174 80 32 72 6) – Gemeindepädagogische Stelle 

 Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastorenstelle 

 
Wir sind für Sie da: 

A
.-

E
in

st
e

in
- 

S
tr

. 

M
.-

P
la

n
c

k
-S

tr
. Ev. Gemeinde 

Beim Pulverturm 

Brahestraße 


